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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Heimbuchenthal : TSV Collenberg II 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf der TSV Heimbuchenthal am vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf den TSV Collenberg II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Seitz / Knespel, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Seitz / Knespel beim 8:11, 13:11, 6:11, 11:6, 11:6
gegen Zöller / Lux, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Elter / Zang konnten im Spiel gegen Vogel / Lux einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Ausreichend spielerische Mittel hatten
Reichert / Rangnau letztlich parat, um sich gegen Hock / Ulrich durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Bernhard
Seitz beim 2:3 gegen Silvio Vogel. Das Spiel verlor Seitz dennoch im 5. Satz. Jens Knespel gelang
es, Frank Zöller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts
zu rütteln. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Thomas Elter letztlich parat, um Jürgen Hock
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:
11, 8:11, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Bernd Reichert verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Lux. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Der Start in
die Partie hätte für Horst Zang besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Arno Ulrich noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Marcus Rangnau sein
Einzel gegen Andreas Lux noch mit 11:9, 11:4, 8:11, 10:12, 8:11 im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Heimbuchenthal und des TSV
Collenberg II in die Box. In toller Verfassung präsentierte sich Bernhard Seitz im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Zöller.
Jens Knespel gewann dann indes sein Spiel gegen Silvio Vogel sicher mit 3:0. 13:10 (Knespel) bzw.
11:19 (Vogel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Thomas Elter verpasste es am Nachbartisch indes mit einem 8:11,
11:9, 9:11, 5:11 gegen Daniel Lux, einen Punkt für sein Team zu holen. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 22 Siege und 6 Niederlagen für Lux aus. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Hock konnte Bernd Reichert
daraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 9:15
(Reichert) bzw. 14:4 (Hock) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange dagegenhalten konnte Horst Zang beim 2:3
gegen Andreas Lux. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Zang
dennoch im 5. Satz. Marcus Rangnau überzeugte im Match gegen Arno Ulrich, das er ohne
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Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Somit hat Rangnau nun 6 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Seitz /
Knespel und Vogel / Lux, die Seitz / Knespel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das
war nichts für schwache Nerven. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024
gegen den SV Richelbach 1947, während der TSV Collenberg II am 19.04.2024 gegen die SG
Kleinheubach II antritt.

 Statistik:
 TSV Heimbuchenthal

Doppel: Seitz / Knespel 2:0, Elter / Zang 1:0, Reichert / Rangnau 1:0 
Einzel: B. Seitz 0:2, J. Knespel 2:0, T. Elter 0:2, B. Reichert 0:2, H. Zang 1:1, M. Rangnau 1:1 

 TSV Collenberg II
Doppel: Vogel / Lux 0:2, Zöller / Lux 0:1, Hock / Ulrich 0:1 
Einzel: F. Zöller 1:1, S. Vogel 1:1, D. Lux 2:0, J. Hock 2:0, A. Lux 2:0, A. Ulrich 0:2


